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Beilage zu Nr . ISS
der

Karlsruher Zeitung .'

Literarisch « Anzeigen .
Durch alle Buchhandlungen ist zu erhalten , in Karlsruhe

»ei Braun :
Das Ganze

der
Lasch enspielerkunst
ohne großen Apparat und Kosten die seltensten und
auffallendiren Zauberstücke zu machen . Zum geselligen
Vergnügen . Nach Ekkankhausen , Guyol und Pineni .
Heranbgegeben von Agrippa von Nettesheim .
Dritte verbesserte und vermehrte Auflage . Mil 2 er¬
läuternden Kupfern . L . Leipzig , A . Wienbrack .

Preiö , sauber geheftet , 2 st .
Nur einige Tage mit Aufmerksamkeit in diesem Tüchelchen

gelesen , uns man kennt da» ganze Gcheimmß der Laschciispie-
lereuust - -.ver in den darin enthaltenen Kunststücken einige
Fertigkeit eNimzl har , der kann grvge und kleine Ges Uschas-
tcn aus die frohste u » d an -rncbiiistc Art belustigen , und sich
den Namen einer, grucn Gesellschafters verdienen .

Nachricht
für Professoren , Studierende und gelehrte Schulen

über

F . C . K r a f t ' s
deutsch lateinisches Lexikon .
Mogllchssvellständig auS den Klassikern zufammengetra -

gen und nach den neuesten und besten Hulfsmittel be¬
arbeit t : c .

Lexikonformat. 2 Bände , 140 — 1S0 Bogen stark.
Nack) den Rezensionen in den H all i sei, en und Jenai -

schcn rri l e r a 1 ur > e i l u n g e n , im Leipziger Reper¬
torium und der kritischen Bibliothek für Echulwc -
sen . ist die Vortreffkichkeii dieses Lexikons von den Gelehrten
anerkannt . Eben >0 hat die Preußische Rezierun » den Wcrih
begelben so sehr gewürdigt , daß sie üi ulie» Provin en an - die
Direktoren der Gymnasien eine bedeutende An - ahl Exemplare
auf Staatskosten austheilte . und durch die öffentlichen Amts¬
blätter die Einführung in Schulen verordnelt , weil dieses Le-
) ikvn .. roste Vorzüge gegen die -lverke vom Bauer » . Schel¬
ler habe.

Der bereits erschienene - te Band ( A — J > ist gegen den
P rSn » m e r a t i 0 n s p re i s von ü fl 40 kr . für beide
Lände logleich in meiner Buchhandlung zu haben , und wird
der unter der Presse befindliche 2 ! « Band Ende Jul . d . I .
« achgeliesert. Sobald dieser erschienen ist , tritt der Ladenpreis
» VN mindestens 12 A. ein . Versteh «» vvn gelehrt ««» Schulen

und einzelne Liebhaber werden daher ersucht , ihre Bestellungen
mit freier Einsendung der Gelder bald bei mir
zu machen.

Heidelberg , den 1 . Jul . 1821.
Karl GrooS

neue akademische Buchhandlung .

Durlach . sBekan n tmachung , öle Bezahlung
per Kreiskriegsschuldscheine , oder der Etav -
denschuldscheine des vormaligen Murg - und
Pfinz - und Enzkreises betr . sj Durch die , laut Rez .
Blatt Nr . IX , am 8. d . dem vormaligen Murg - und Pfinz -
und EnzkreiS zugcschiedenen KriegSkostenenlschädigungSgelder
ist man m den Stand gesezt , den größten Theil der aus Rech¬
nung dieser beiden Kreise lausenden , entweder durch Kreis -
kriegsschaldscheine oder durch einfache Verbriefungen aner¬
kannten , und bisher bei den Pariikularetappenvcrrcchnungm
oder bei der Hauptkricgskostenverrechnung dahier verzinsten
Äreiskriegs - oder Etappenschulden , von heute an , baar ab-
zulösen.

Sämmtlrche Besitzer solcher Scheine werden daher «ufge -
foroerl , gegen Rükgabe der Scheine , den Betrag ihrer For¬
derungen bei dem KreiskriegSkostenverrechiier , Registrator
Molk dahier , i » Empfang zu nehmen .

Die Zinsen werden bis zum- 1. August d. I . berechnet, und
zugleich mit dem Kapital selbst bezogen.

Durlach , den -g . Irin . 1821.
Direktorial des Murg - und Pfinzkreises .

Fröhlich .
La Hw sB ekanntmachun g

'.I In der jüngst verfloffes
nen Nackt ist dem dahiesigen Schlosser Jakob Morstadr der
Sperrsirik , aus 27 — 28 theils größern theils kleinern D -et-
rickcn und Haken bestehend , aus der Werkstatt entwendet
worden .

Indem man Viesen Vorfall , zur Warnung dem Publikum
hiermit öffentlich bekannt macht , will man alle Polizeibehörde »
ersuchen , auf die Dor . eiger und Besitzer solcher DiebssckMM
ein wachsames Auge za haben , dieselben auf Betreten zuarre --
tirci ! , und gefänglich hierher einziilicftrn .

Lahr , den 22. Jun . 1821.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

W u n d r.

Lahr . sStraf - Urtel . sj Auf Verfügung des Grrst -
herzogl . hochpreislichen Hosgcrichts in Rastatt wird hiermir
verkündet folgendes von dieser h . hen Stelle ergangene

Urthei l ;
In Untersuchungssachen gegen den Scribenten Fecht von

Leiselheim wegen des in der Domainenverwaltung Schuttrm
verübten großen Gclddttbstahls wird hiermit nach erfolgter
böslicher Entweichung , demnächst cingetretemr öffentlicher
Verladung Wh Mchtwik - erirscheinun - desJnquisiten derftch«
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des kn der Domainenverwaltung Schütter « verübten beträcht¬
lichen Diebstahls in contumaciam für überwiesen erklärt , so¬
fort derselbe »u einer 17jährigen , auf seine Wiedereinfangung
an ihm ; «r vollziehenden Zuchthausstrafe mit Willkomm und
Abschied verurtheilt , sodann zum Ersaz des Entwendeten und
ju Tragung der Untersuchung ^ - und Azungskosten verurthettt .

V . R . W .
Vorstehendes Unheil ist höchsten Orts auf 10jährige Zucht¬

hausstrafe gemildert , in allen übrigen Punkten aber bestätigt
worden .

Lahr , den 2 » Iun . »8» .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Schwezlngen . s. Fahndung . 1̂ Michael Siegel
von Bruchsal , der schon zweimal wegen Diebstahl bestraft
wurde , und wegen dieses Versehens neuerlich dahier in Un¬
tersuchung war , ist in verflossener Nacht mittelst gewaltsamen
Ausbruches aus dem Gefängnisse entwichen. Eämmtliche re¬
spektive Behdrdcn werden , unter Beisetzung dessen Signale¬
ments , ersucht , auf diesen gefährlichen Menschen gefällig fahn¬
den zu lassen, und ihn im Betretungsfalle , gegen Ersaz der
Kosten , anher zu überliefern .

Schwezingen , den 3-, . Iun . 16- 1 .
Großhcrzogliches Amt .

Wierordt .

Signalement .
Michael Siegel , von Bruchsal , circa 2 - Jahre alt , 5^

Z i/r " groß , besczter Statur , schwarze a la Titus geschnitte¬
ne Kopfhaare , niedere Stirne , schwarze Augenbraunen , graue
Augen , mittelmäßig große etwas dicke Nase , mittelmäßigen
Mund , die untere Lippe aufgeworfen , auf linker Seite mehr
als aufrechter , unter der Lippe gegen die linke Seite eine
Narbe , angeblich von einem Pferdschlag , rundes Kinn , run¬
des braunes etwas roth gefärbtes Gesicht, und ist wegen eines
dicken Halses im Sprechen gehindert .

Kleidung .
Ruffrschc Kappe , dunkelgrün ;
Jacke , dunkelblau ;
Weste , roth ;
Halstuch , gelb ;
Hosen , hellblaue leinene :
Bändelschuht ;
Strümpfe , keine.

Lahr . fWeln - Versteigerung - Z Ergangener hoher
Verfügung zufolge , werden Montags , den tz. Jul . d. I . ,
Vormittags g Uhr , von Seite unterfertigter Stelle , von dem
in der herrschaftlichen Kellerei zu Schultern noch disponiblen
-820er Wein ohngefähr ioo Schmle ,

sodann
Nachmittags « Uhr , von den in der Lahrer herrschaftlichen
Kelleret sich noch befindlichen Vorräten , ohngefähr , 85 Orbwle
, 820er Wein , unter Raiifikationsvorbehalt , öffentlich verstei¬
gert werden ; wozu man die Liebhaber cinladet .

Lahr , den 26. Jan . , 82, .
Großherzogliche Domainenverwaltuug .

Örthwein .

Heidelberg . fWirihshauS - Derstigerung in
Leimen . ^ Das Wirthshaue zum Bären in Leimen , sammt
der Zugehör , wird Montags , den , 6 . Jul - d . I . , Vormit¬
tags 9 Uhr , auf de« Nachhause - «selbst abermals öffentlich
serstergert .

Zu den Dorkhellen , welche die gute Einrichtung , die Lage
und der große Umfang der Wirtschaft gewährt , stellt sich noch
der bcsonoere , daß zugleich , 2 Morgen eigenthümliche , oder
auch , 5 Morgen Pachtgüter , sammt der ndihigen Einrichtung ,
übernommen werden können .

Die Steigerungsbedingnisse sind ihrer Billigkeit wegen eben¬
falls sehr einladend , und da Ratifikation Vorbehalten wird,
so ist vom gerichtlichen Anschlag Umgang genommen .

Heidelberg , den 26 . Iun . , 621.
Großherzogliche » Landamtsrevisorat .

Hbfle .

Langensteinbach . fWirthshauS - Versteige¬
rung . Z Die von dem Dchsenwirth alt Martin Gebhard
von Langensteinbach bisher besessene , und von demselben durch
besondere Ucdcrcmkunst seinen Kreditoren zur Selbstadmint -
stration überlassene zweistöckige Behausung , mit der ewigen
Schildwirthschafksgercchtigkeit versehen , und 3 Vieriel dabei
liegcncer Küchcngarren , soll bis Donnerstag , den 19 . Jul . d.
I - , in der Behausung selbst , entweder öffentlich versteigert ,
oder , wenn dies auf eine schikliche Weise nicht geschehen könn¬
te , auf eine erst noch zu verabredende Zeit in Bestand gege¬
ben werden . Dieses Haus liegt an der frequenten Straße
von Pforzheim nach Ettlingen , Karlsruhe und Rastatt , hat
zu jeder Einrichtung als Wirthshauö Raum genug , und es
ist zu erwarten , daß ein solider und thätigcr Mann sich dar¬
auf recht gut wird fortbringen können.

Indem der Unterzeichnete dies zur öffentlichen Kenntniß ,
aus Auftrag der Kreditoren bringt , wird dabei bemerkt , baß
einem jeweiligen Käufer oder Beständer auch die zum Wirth -
schaftsbetrieb erforderlichen Gerätschaften mit übergeben wer¬
den können.

Als besondere Bedingung gilt , daß jeder Liebhaber sich
nber guten Leumud und Vermögen ausweise . Die übrigen
Bedingniffc können hier erfragt werden^

Ellmendingen , den , 7. Iun . , 82, .
Lheilungs - Kommissarius

S ch w e i k h a r t .

Bruchsal . fFrucht - V ersteig er un g . ^ Von der
Unterzeichneten Verwaltung werden , zufolge hoher Verfügung
des Großherzvgl Murg - und Pfinzkreisdircktvriums vom 24.
vor . MonatS , Nr . 9602 , Mitwoch , den des nächstkom-
mcnden Monats Jul . , Vormittags io Uhr , auf dem herr¬
schaftlichen Speicher dahier , 5 ->o Mltr . Gerste öffentlich ver¬
steigert ; zu welcher Verhandlung die Kaufliebhaber hiermit
eingekadea werden .

Bruchsal , den 28 . Iun . rklri .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Sold .
Durrach . fWeinhefe - Vcrstetgerung .H Beider

hiesigen Großherzvgl . Zentralkellerei werden Montag , den g.
Jul . d. I - , Vormittags g Uhr , etwa 4 Fuder Wei'nhcfe u»
Abtheilungen öffentlich versteigert .

Durlach , den 28. Iun . 162- .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Banz .
Mannheim . LW eitere Verpachtung der

Wtrthschaft in dem Großherzvgl . Komödiea --
und Redoutenbause . Z Da mit Ende Dezember 182»
der Pacht der Betreibung der Wirtschaft in dem Großherzvgl .
Komödien - und Redoutenhause dahier zu Ende geht , so wir -
die weitere Versteigerung auf den 23. Jul . 1621 , Nachmit »
tags 3 Uhr , in dem Spielsaale diese » Hauses in einen wei¬
tern sechsjährigen Temporalbestand , vom », Jänner »La- a» ,



671

fangend , hierdurch mit der Bemerk »»» bekannt gemacht , daß
mit der Weinwirrhschast auch die Betreibung einer Kaffee -

wirthschafts - Gerechtigkeit und Haltung von mehreren Billards
verbunden ist ; daß ferner die Steigerungslicbhaber sich zur
bestimmten Stunde einzusinden , die Bedingnisse aozuhörcn ,
und die Auswärtigen sich durch Attestate über ihre Fähigkeit
zur Führung einer solchen Wirtschaft sowohl , als über die
Permögensumstände zu legitimiren haben .

Mannheim , den - 7 . Mai »S21.
Großhrrzogl . Hoftheater - Intendanz .

Graf v. Luxburg .

Karlsruhe . sAuffordcrung - H Die Erben wei-
kand Johannes Merkte , gewesenen hiesigen Bürgers und
Bäckermeisters , wünsche» rum Behuf der Dcrmögcnsabthei -
lung eine Ligmdation der vorhandenen Aktiv - und Passiv -
schuldcn vorzunchmen , und laden daher alle diejenigen , wel¬
che in die Mekle ' sche Verlasscnschafr noch etwas zu bezah¬
len , oder an dieselbe zu fordern haben , hierdurch ein , sich
bet dem , von den Erben ausgestellten , Ourswr massas ,
Hrn . Hofsattlcr Wb ttlin dahier , innerhalb , 4 Lagen , »
4aw , unfehlbar zu melden.

Karlsruhe , den - 6 . Jun . 1821.
Großherzogliches Stadtamtsrrvisorat .

O b e r m ü l l e r.

Phitippsburg . sAuffordtrung . H Wer irgend
eine» Anspruch auf die Verlassenschaft des verstorbenen Pfar¬
rers Flory in St . Leon zu machen hat , wird hiermit aufge¬
fordert , solchen am - 0 . Jul . d . I . vor Großhcrzogl . Amts -
revisorat dahier anzubringen , ansonst er nicht mehr gehört ,
und das Vermögen an die Lcstamentserben ausgefvlgt wer¬
den wird .

Philippsburg , den 26 Jun . » 821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Ladenburg . sAufforderung . Î Unterm » 5 . April
l . I . verstarb in Ncckarhausen , diesseitigen Amtsbezirks , die
pensionirte Acbtisstn zu Fraucnalb , Maria Victoria
Freifrau von Wrcde , mit Iurüklaffung eines eigenhändig
geschriebenen leite » Willens , ck. ä . Neckarhausen am r . März
»820 , worin sic über den größten Theil ihrer Verlaffenschaft
disponiret , jedoch Niemand zum Haupterbcn eingesezt hat ,
dem , nach Auslieferung der Stükvcrmächtniffe , der Rest ih¬
rer Verlaffenschaft zufallen solle. Indem man dieses zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringt , werden zugleich die unbekannten
etwaigen Anverwandten der verlebten Aebtissin Freifrau von
Wrede , und wer sonst Lrbansprüche oder Forderungen an
die Veriaffenschaftsmaffe derselben zu haben glaubt , anmit
vorgeladcn , binnen 5 Monaten , von heute a» , diese ihre
Erbansprüche oder sonstige Forderungen um da gewisser bei
hiesigem Amte anzubringen und richtig zu stellen , als widri¬
genfalls ohne weiters nach Inhalt des Testaments die Stük -
vermächtnjffe an die Erbstüknehmer , und die übrige Verlaffen¬
schaft an die Staatsgüterverwaltung , auf ihr Ansuchen , in
gesezlicher Form ausgeliefert werden soll.

Ladenburg , bei Mannheim , im Neckarkreise , den »6.
Jun . 262 » .

Großherzogl . Badisches Amt .
R ü t t i n g e r .

Pforzheim . ^ Aufforderung
'
s Die Erben des

verstorbenen Mathias Leonhard von Ellmendingen fordern
alle diejenigen , welche an dessen Verlaffcnschaftsmaffe eine
Forderung zu machen gedenken , auf , diese längstens bis Mon¬
tag , den 2» Jul - , der Invcnturkommission anzuzeigcn , in¬

dem sonst die Verlaffenschaft ohne ihre Berüksichiigung »er-
theilt werden würde .

Ebenso ergehet an alle diejenigen , welche den verstorbenen
Leonhard wegen Bürgschaftsleistung gegen sich für ver-
pstichtet anschen , die Aufforderung , ihre Ansprüche an eben¬
demselben Lage den Erben kund zu thun , inbem sie gesonnen
sind , sich von derartigen Verbindlichkeiten auf - keine » der
die ander « rechtsgültige Weise zu befreien .

Pforzheim , den 22 . Jun . * 82, .
Großherzogliches Sberamt .

Kteffer .

Pforzheim . sSchulden - Ltguidation .7 Die
Gläubiger des in Gant erkannten Jung Georg Schwager ,
Bürger und Bauer in Kicselbronn , werden »» durch aufgefor «
dert , ihre Forderungen bei der auf

Dienstag , den »o. Jul . d . I . ,
Vormittags , anberaumten Schuldenliquidation , unter Vorle¬
gung der Beweis - und Vorzugsrechtsurkuiiden , im Äronen -
wirthshaufe zu Kicselbronn vor der Gantkommission richtig zu
stellen ; bei Straf « des Ausschlusses von der Masse .

Pforzheim , den 16 . Jun . »82 ».
Großherzogliches Sberamt .

K i e f f e r .

Pforzheim . IsSchulden - Liqutdation . Z Ueber
das verschuldete Vermögen des Matheus Walter , Bürger
und Bauer von Kieselbron » , wird anmit der Gantprozeß er¬
kannt , und daher sämmtliche Gläubiger aufgefordert , ihre
Forderungen

Mitwoch , den , 1 . Jul . d. I . ,
Vormittags , im Kronenwirthshause zu Kieselbron » vor der
Gantkommission , unter Vorlage der Beweis - und Vor,ugs -
rechtsurkunden , richtig zu stellen ; bei Straft des Ausschlussc -
von der Masse .

Pforzheim , den 16. Jun . » 821 .
Großherzogliches Sberamt .

Kirffer .

Heidelberg . sSchulden - Liquidation . ) Die
Gläubiger der in Vermögcnsuntcrsuchung stehenden Georg
Treiber ' schen Eheleute zu Kirchheim haben ihre Forderun¬
gen bei der auf den , 8 . Jul . im Großherzogl . Landamtsrevk -
sorate angeordneten Tagfahrt richtig zu stellen , und zugleich
über den Vorschlag zu einem Stundungsvertrage , welchen die
Gemcinschuldncr machen wollen , sich zu erkläre » .

Die Nichtcrscheinenden werden im Falle einer VermLzens -
unzulänglichkcit von der dermaligen Masse ausgeschlossen, wen »
aber ein Stundungsvcrtrag zu Stande kommen sollte , als der
Mehrheit der Anwesenden beitretend betrachtet werde« .

Heidelberg , den 27 . Ju » . » 82 ».
Großherzogliches Landamt .

Stößer .
Lahr . sSchulden Liquidati 0 n-sj Ueber die Ver «

lassenschalt des kürzlich dahier verstorbenen Handelsmann Jo¬
hann Jakob Walther haben wir Gant erkannt , und eS
wird hiermit zur Schuldensammlung auf Montag , den 2Z .
k. M . , Vormittags , Tagfahrt anzeordnet , bei welcher sämmt¬
liche Gläubiger ihre Forderungen sammr dem etwaigen Vor¬
rechte vor dem hiesigen Lheilunzskommissariat anzumeldcn und
richtig zu stellen , oder den Ausschluß von der Masse zu er¬
warte » haben .

Zugleich wird sämmtliche» Schuldnern der Walther -
schen Aktivmasse hiermit eröfnet , daß sie ohne Anweisung - 8k
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Sroßherzogk . StadtaMsrevIsorakS dahier an Niemand etwas

t « entrichten haben .

Lahr , den 16 . Jun - i8ri .^
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Wundt .

Eberbach . fSchulden - Liquidation . 1 Alle die¬

jenigen . welche an die Derlaffenschaftsmaffe des Juden Jsak

Hirich von Strümpfelbronn aus irgend einem Grund eine

Forderung machen zu können glauben , werden zu deren Liqui -

dirun, , bei Vermeidung des Ausschlusses von der vorhandenen

Gantmaffe , aus Donnerstag , de» 16 . August l . I . , Morgens
8 Uhr , in Loco Strümpfelbronn vor das Großherzogl . Anits -

rcvisorat allda hiermit vorgclabcn .

Eberbach , den - 8 . Jun . »Sri .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Christ .

Sinsheim . sUnterpfandsbuch - Erneuerung .ss

Da die Erneuerung des Unterpfandebuchs in Neidenstein ver¬

fügt ist , so werden alle i >ne , welche Pfand - oder sonstige

Rechte aus Liegenschaften genannter Gemarkung anzusprechcn

haben , hiermit öffentlich aufgesorderi , binnen 2 Monaten ,
» äaw , ihre Pfandverschreibungen entweder in Original oder

heglaubter Abschrift bei dem hiesigen Großherzoglicken Lmts -

revisorat um so gewisser emzureichen , als nach umloffener Frist
das Pfandgericht Neidenstein hinsichtlich der nicht eingegebenen

Pfandurkunden seiner Gewäyrschaft für enthoben erklärt wer¬

den wird .

Sinsheim , den 2S . Jun . 16211 .
Großherzogliches Bezirksamt .

R e i ch a r d.

Rheinbi schoss heim . Mnterpfandsbuch - Er¬

neuerung . H Das Groherzoguch hochlöbliche Kinzigkreisdi -

rektorium hat durch Dekret vom 16 . Mai d . I . , Nr . 7761 ,
die Erneuerung des Unterpfandsbuchs der Gemeinde Bischofs -

Heim und Hausgereut genehmigt . Alle jene , welche Unter¬

pfänder auf Liegenschaften in der dasigcn Gemarkung bestellt

sind , werden daher aufgesordert , am 9 . Jul . d . I . ihre d,es -

sallsigen Urkunden , entweder in Ur - oder beglaubter Abschrift ,
der mit der Erneuerung beauftragten Kommission auf dem

Raihhause dahier um so gewisser vorzule ^ cn , als sonst das

Ort Bericht und die Pfandschreiberei von aller Gewährleistung
und Verantwortlichkeit für die nicht erneuerten Unterpfänder
entbunden erklärt werden sollen .

Rheinbischofsheim , den 8 . Jun . 1621 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I ä g e r s ch m i d.

Kenzingen . fDorladung Milizpfllchtlger .H

Nachstehende zur Rekrutirung der 1801 geboren gehörige Mi -

sizpflichtige , welche sich bis nun zu abwesend gehalten haben ,

werden , unter Androhung der durch die Landcsgesctze festgescz -

, en Strafen , mi , Frist sechs Wochen , vom heutigen Lage an ,

M Stellung vorgelad . n :

Andres Streicher von Bleichheit « ,
Johann Auren rieth von Weisweil ,
Martin Zimmermann von Endingm
Kasimir Lickten st ein von da .

Kenzingen , den 28 . Zun . 1821 .
Großher,ogllches Bezirksamt .

Wckel .

und

Freiburg . fVorladung . H Der Deserteur , Fried¬

rich Nestler von Haslach wird andurch aufgesordert , sich

dinrm 6 Wochen hei dem Großherzosl . Kommando - t§ 4"N

Linieninfanterieregiments oder bei diesseitigem Stadtamte um
so gewisser zu stellen , als sonst nach Umfluß dieser Frist gegen
denselben nach den bestehenden Gesetzen vvrgefahren werde »
würde .

Freiburg , den 2Z. Jun . >82 » .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Chrtsmar .

Karlsruhe . fEdiktalladung . H Der dem Troß »

Herzog ! - Linieninsanterieregiment Markgraf Wilhelm Nr . 2 als
Einsteher zugegangene Soldat , Johann Mickuel Ec i rer ,
von Linkenheim , welcher seit dem Feldzug vom Jahr i 8 i 5 ver¬
mißt ist , wird hiermit ausgefordert , -ich binnen Jahresfrist da¬

hier zu melden , widrigenfalls derselbe für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen den bekannten nächsten Verwandten in

fürsorglichen Besiz gegeben werden wird .
Karlsruhe , den 14 . Jun . 162, .

Großherzogliches Landamt .
Eisenl 0 hr.

Kenzingen . sEdiktal la dung . ^ Joseph Fah¬
rend ü hier , von Riegel , ist seit 2g Jahren , ohne Kunde
über sein Leben oder Tod , abwesend ; derselbe wird daher als
vermißt erklärt , und mir Frist eines Iabres unter dem ReMrs -

uachrhcile vorgeladen , daß nach deren Verlauf seine » bekannten
nächsten Anverwandten das pfiegschastlrch verwaltete Vermögen
pr . 112 fl. 54 5/4 kr . in fürsorglichen Besiz werde überlassen
werden .

Kcnnzingen , den 12 . Jun . 1821 .
Großhcrzogl ' ches Bezirksamt .

Wetze !

Eppingen . fEdiktalladung . l Der seit i8 »Z
vermißte Soldat , Michael Ries , von Landshauscn , hat sich
binnen Jahresfrist dahier zu stellen , und sein in etwa 6c>o fl.
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehme » , oder zü ge¬
wärtigen , daß im Nichterfchzttiungsfalle nack den bestehenden
Gesetzen das weiter Rechtliche über sein Vermögen verfügt
werben wird .

Eppingen , den - 4 . Ju » . 1821 .
Großhnzogt . Bad . Amt .

W i l ck e n s .

Lahr , s Prä clusiv - Er kennt niß - .
'
j Da auf die

unterm 5 . Mai d . I . ergangene Ediktallaoung , die Verlas -

senschaft des dahier verstorbenen Hrn . Christian Lotzbeck be¬

treffend , sich bisher Niemand gemeldet hat , so ist Präelusion
erkannt , und das sämmtltchc Vermögen an die eingesezle Le -

stamcntscrbin verabfolgt worden ; was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Lahr , den 22 . Jun . , 821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wund k.

Darmstadt , f Schulde » - Liquidation . ^ Bei
entdekter Unzulänglichkeit des Vermögens des hiesigen Bür¬

gers und Mehlhändlcrs Johannes Krch zur Schuldenitlgung ,
und auf besondere höhere Erniäcktchung zum Erösnen des

Gantverfahrens , werden des gesackten Kreh sän . wrliche
Gläubiger zum nochmaligen Versuch der Güte , und bei deren

Entstehen zur Angabe und Richtigstellung ihrer Forderungen ,
auf Mitwoch , den 18 . Jul . . Vormittags 8 Uhr , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Schuldeninasse , hiermit
vorgcladen .

Darmstabt, . den 8. Jun . , « 21 .
Großherzogl - Hess Oberamt bas .

Wiener .
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